
Vorbemerkung

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) nimmt nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes
über die Errichtung des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe Aufgaben des Bundes auf
den Gebieten des Bevölkerungsschutzes und der Kata-
strophenhilfe wahr, die ihm durch das Zivilschutzgesetz
oder andere Bundesgesetze oder aufgrund dieser Geset-
ze übertragen werden oder mit deren Durchführung es
vom Bundesministerium des Innern oder mit dessen Zu-
stimmung von anderen fachlich zuständigen obersten
Bundesbehörden beauftragt wird, soweit keine andere
Zuständigkeit durch Gesetz oder aufgrund des Gesetzes
festgelegt ist.

Im Rahmen der Neuen Strategie zum Schutz der Bevöl-
kerung in Deutschland hat das BBK u. a. die Aufgaben,

die Hilfspotenziale des Bundes und die der Länder
besser miteinander zu verzahnen und

1.

Koordinierungsinstrumente für ein effizientes Zusam-
menwirken des Bundes und der Länder fortzuentwi-

2.

ckeln, damit die Gefahrenabwehr auch auf neue,
außergewöhnliche Bedrohungen angemessen rea-
gieren kann.

Dem BBK obliegen insbesondere

die Unterstützung der fachlich zuständigen obersten
Bundesbehörden bei einer einheitlichen Zivilverteidi-
gungsplanung,

1.

die Unterweisung des mit Fragen der zivilen Verteidi-
gung befassten Personals sowie die Ausbildung von

2.

Führungskräften und Ausbildern des Katastrophen-
schutzes im Rahmen der Neuen Strategie zum
Schutz der Bevölkerung (IMK-Beschluss Juni 2002),

die Planung und Vorbereitung der Zusammenarbeit
von Bund und Ländern in großflächigen oder national
bedeutsamen Gefahrenlagen,

3.

die planerische Vorsorge zum Schutz kritischer Infra-
strukturen,

4.

die Entwicklung von Ausbildungsinhalten des Zivil-
schutzes einschließlich des Selbstschutzes,

5.

die Unterstützung der Gemeinden und Gemeindever-
bände bei Aufbau, Förderung und Leitung des
Selbstschutzes,

6.

die Mitwirkung bei der Warnung der Bevölkerung,7.

die Information der Bevölkerung über den Zivilschutz,
insbesondere über Schutz- und Hilfeleistungsmög-
lichkeiten,

8.

Ausbau und Optimierung von länder- und ressortüber-
greifender Rahmenkompetenz zur Gefahrenabwehr

9.

und zum medizinischen und seuchenhygienischen
Management medizinischer Großschadenslagen
(Katastrophenmedizin),

die Aufgabenstellung für technisch-wissenschaftliche
Forschung im Benehmen mit den Ländern, die Aus-

10.

wertung von Forschungsergebnissen sowie die
Sammlung und Auswertung von Veröffentlichungen
auf dem Gebiet der zivilen Verteidigung, des Bevöl-
kerungsschutzes und der Katastrophenhilfe,

die Prüfung von ausschließlich oder überwiegend für
den Zivilschutz bestimmten Geräten und Mitteln so-

11.

wie die Mitwirkung bei der Zulassung, Normung und
Qualitätssicherung dieser Gegenstände.

Es übt ferner die ihm auf folgenden Gebieten des Zivil-
schutzes und der zivilen Verteidigung vom Bundesminis-
terium des Innern übertragenen Befugnisse aus:

Katastrophenschutz;1.

Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit;2.

Schutzbau;3.

Schutz von Kulturgut;4.

Vorsorgemaßnahmen nach dem Wassersicherstel-
lungsgesetz.

5.

Ihm sind nach § 4 Abs. 2 ZSG die der Bundesregierung
nach Art. 85 Abs. 4 des Grundgesetzes zustehenden
Befugnisse auf dem Gebiet des Zivilschutzes übertragen.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

137  100  100  Vermischte Einnahmen119 99
-034

-  1  -  Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-034

Haushaltsvermerk

Das Bundesministerium des Innern darf bundeseigene Liegenschaften
mietzinsfrei für die Dauer und den Umfang des Bedarfs
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200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €



- den Trägern des Schutzes von Kulturgut

zur Durchführung des Zivilschutzgesetzes in der Fassung vom 25. März
1997 (BGBl. I S. 726) sowie des Gesetzes zu der Konvention vom 14. Mai
1954 zum Schutz von Kulturgut bei bewaffneten Konflikten vom 11. April
1967 (BGBl. II S. 1233), geändert durch Gesetz vom 10. August 1971
(BGBl. II S. 1025), überlassen.

802  10  223  Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass die im Rahmen
der Neukonzeption des Katastrophenschutzes im Zivilschutz entbehrlich

1.

gewordenen Fahrzeuge des ergänzenden Katastrophenschutzes und
Ausstattungsgegenstände unentgeltlich den Trägern des Katastrophen-
schutzes überlassen werden.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass ausgesonderte
Fahrzeuge und Ausstattungsgegenstände des ergänzenden Katastro-

2.

phenschutzes unentgeltlich an die Hilfsorganisationen abgegeben
werden.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass vorhandenes Sa-
nitätsmaterial im Rahmen humanitärer Hilfsaktionen und an die Bundes-
länder abgegeben wird.

3.

Erläuterungen

Veräußerung von unbrauchbar oder entbehrlich gewordenen Geräten und Ausstat-
tungsgegenständen sowie von Altmaterial und dergleichen.

Übrige Einnahmen

49  -  -  Einnahmen aus Zuschüssen der Europäischen Union272 09
-034

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind wegen bindender Vorgaben der EU zweckgebunden.
Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln: 632 11
und Tgr. 09.

8 551  5 152  5 152  Sonstige Erstattungen aus dem Inland281 01
-034

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen zu Nr. 2 der Erläuterungen dienen zur Deckung
der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 532 45.

1.

Es wird zugelassen, dass mit Einwilligung des Bundesministeriums der
Finanzen auf die Erstattung der Kosten der Personalausgaben für das
fliegende Personal verzichtet werden kann.

2.

Es wird zugelassen, dass auf die Geltendmachung der Ansprüche des
Bundes verzichtet wird, wenn ein Totalschaden oder ein sonstiger

3.

Schaden an einem Hubschrauber des Katastrophenschutzes ohne
Verschulden eines Dritten entstanden ist.
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Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

30

Erstattungen für die Inanspruchnahme von Fahrzeugen des
Katastrophenschutzes, die auf Kosten des Bundes unterhalten
werden.......................................................................................

1.

5 122

Nach dem Zivilschutzgesetz (ZSG) stehen die für den Verteidi-
gungsfall beschafften Hubschrauber auch bei friedensmäßigen
Katastrophen und im Rettungsdienst zur Verfügung. Die dabei
entstehenden Kosten sind dem Bund gemäß § 23 Abs. 4 ZSG
von den Trägern zu erstatten.....................................................

2.

5 152Zusammen......................................................................................

  -  Leistungen von Bundesbehörden zur Durchführung von Aufträgen381 01
-990

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind wegen verbindlicher Vereinbarungen mit anderen
Bundesbehörden zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Mehrausgaben bei folgenden Titeln: 427 09, 544 31 und 544 41.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Hgr. 6 sowie die restlichen
Titel der Hgr. 5.

Ausgenommen sind Tit. 518 02, 518 92, 532 45, 632 11 und 632 12.

1.

Einnahmen aus Schadenersatzleistungen Dritter fließen den Aus-
gaben zu, wenn sie zur Instandsetzung bestimmt sind.

2.

Personalausgaben

4 693  4 737  5 207  Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-034

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

208  -  16  Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-034

427  213  255  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 381 01.

7 810  7 898  8 503  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversi-
cherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung der

298- außertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.................
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1 000 €Bezeichnung

 
8 205- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer...........................

8 503Zusammen......................................................................................

52  67  67  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-034

Sächliche Verwaltungsausgaben

357  331  331  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
155Geschäftsbedarf.........................................................................1.

160Kommunikation...........................................................................2.

16
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

331Zusammen......................................................................................

56  52  52  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
13Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

5
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

34Verbrauchsmittel.........................................................................3.

52Zusammen......................................................................................

Soll 2008Soll 2009Bezeichnung

 
78Pkw...........................................................................

11Lkw............................................................................

22Mehrzweckfahrzeuge................................................

1011Zusammen...............................................................

1 051  620  620  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
100Heizung......................................................................................1.

150Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

170Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

200Sonstiges...................................................................................4.

620Zusammen......................................................................................

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 2 747 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche sowie für gemietete oder
gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit insgesamt 14 301 qm Netto-
Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

2 359  1 983  200  Mieten und PachtenF 518 01
-034

Erläuterungen

Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.
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  3 011  Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen Liegenschafts-
management

518 02
-034

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 31 407 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................. 3 011 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.................................................. 3 011 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu.................................................. 3 011 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2016 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2017 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2018 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2019 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2020 bis zu................................................. 2 486 T€
im Haushaltsjahr 2021 bis zu................................................  2 486 T€

41  84  30  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-034

Erläuterungen

Die Ausgaben umfassen auch die Kosten für die Unterbringung der Bundesanstalt
Technisches Hilfswerk.

42  47  47  Aus- und FortbildungF 525 01
-034

  5  Gerichts- und ähnliche KostenF  526 01
-034

  10  SachverständigeF  526 02
-034

188  240  240  DienstreisenF 527 01
-034

44  30  34  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 09
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder unent-
geltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Unterstützung der Bedarfsträger bei der Organisation des Selbstschutzes.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

-  -  -  Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-034
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  3  Studienbeihilfen für IT-NachwuchskräfteF  681 01
-142

Verpflichtungsermächtigung.............................................................. 25 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu........................................................ 9 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu......................................................... 9 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu........................................................ 7 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gesperrt.1.

Die Verpflichtungsermächtigung ist gesperrt.2.

-  1  1  Mitgliedsbeiträge an privatrechtliche VereineF 684 01
-034

Ausgaben für Investitionen

213  20  -  Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-034

87  22  22  Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Ersatzbeschaffung1.

211 Pkw.........................................................................................

-
abzgl. Mehreinnahmen bei Tit. 132 01 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG..................................................

1Sonstiges...................................................................................2.

22Zusammen......................................................................................

172  37  37  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SachenF 812 01
-034

Titelgruppe 01

(1 561)(1 681)Krisenmanagement und internationale ZusammenarbeitTgr. 01

47  71  71  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 11
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
50Kommunikation...........................................................................1.

21
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

2.

71Zusammen......................................................................................

639  620  620  Mieten und PachtenF 518 11
-034

Erläuterungen

Mietkosten für das satellitengestützte Warnsystem des Bundes.
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9  20  20  Aus- und FortbildungF 525 11
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder unent-
geltlich an Dritte abgegeben werden.

-  50  40  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 19
-034

Erläuterungen

Betreuungsmaßnahmen bei Großschadensereignissen im Ausland.

  50  Auslandseinsätze im Rahmen des Gemeinschaftsverfahrens für Katastro-
phenschutz auf europäischer Ebene

632 11
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 272 09.

  80  Sonstige Auslandseinsätze des Katastrophenschutzes im besonderen In-
teresse des Bundes

632 12
-034

253  800  800  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für die
Warnung der Bevölkerung

F 812 11
-034

Erläuterungen

Drahtgebundene Fernmeldeeinrichtungen, besondere technische Einrichtungen,
Funkeinrichtungen und deNIS II.

Titelgruppe 03

(-)(5 826)Notfallvorsorge, Kritische InfrastrukturenTgr. 03

  18  Prüfung und Erprobung von ZivilschutztechnikF  532 31
-034

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

218Kap. 0628 Tit. 532 02 ............................................

  2 060  Bewirtschaftung und Unterhaltung sowie Ersatz und Ergänzung der bauli-
chen und betriebstechnischen Anlagen von öffentlichen Schutzräumen und
kritischen Infrastrukturen

F  532 32
-034

Verpflichtungsermächtigung............................................................ 800 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................... 500 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................... 300 T€

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

Erläuterungen

Die Gemeinden haben gemäß § 7 Abs. 1 ZSG die öffentlichen Schutzräume zu
verwalten und zu unterhalten. Mit Ausnahme der persönlichen und sächlichen Ver-
waltungsausgaben trägt der Bund nach Maßgabe allgemeiner Verwaltungsvorschrif-
ten die den Gemeinden für die Erhaltung der Funktionsfähigkeit öffentlicher
Schutzräume entstehenden Ausgaben.
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Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

1 6472 060Kap. 0628 Tit. 532 72 ............................................

  18  Vermischte VerwaltungsausgabenF  539 39
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder
unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Vorbereitung und Vollzug der Wassersicherstellungsgesetzes, Schadensersatzleis-
tungen, Gerichtskosten und Kosten für die Heranziehung von Sachverständigen.
Dienstkleidung und sonstige Verwaltungsausgaben einschließlich Auslobungsprä-
mien für gutachterliche Stellungnahmen/Verbesserungsvorschläge für die Mehrfach-
nutzung von Schutzräumen.

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

88Kap. 0628 Tit. 539 29 ............................................

915Kap. 0628 Tit. 539 79 ............................................

  190  Veröffentlichung und DokumentationF  543 31
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder
unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

316190Kap. 0628 Tit. 543 01 ............................................

  743  Forschung, Untersuchungen und ÄhnlichesF  544 31
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 381 01.

1.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichun-
gen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt
oder unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

2.

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

1 7542 510Kap. 0628 Tit. 544 81 ............................................
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Noch zu Titel 532 32 (Titelgruppe 03):



  205  Konferenzen, Tagungen, Messen und AusstellungenF  545 31
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Infor-
mationsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an
Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Veranstaltungen zur Information über den Zivilschutz sowie Aufklärungsmaßnahmen
über Schutz- und Hilfeleistungsmöglichkeiten gemäß § 4 Abs. 2 Ziffer 4 ZSG sowie
Konferenzen und Tagungen im Rahmen der Zusammenarbeit und als Erfahrungs-
austausch mit dem Ausland.

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

144205Kap. 0628 Tit. 545 01 ............................................

  242  Erstattung von Schadenersatzleistungen an Dritte sowie Erstattung von
Unfallversicherungsleistungen

F  681 31
-034

Erläuterungen

Erstattung von Schadensersatzleistungen an Dritte aufgrund rechtlicher Verpflichtung
(Art. 104 a Abs. 2 GG i. V. m. §§ 812 ff BGB) insbesondere aus der Haltung und
dem Betrieb der bundeseigenen Kraftfahrzeuge, aus sonstigen Schadensfällen bei
Verschulden der Verwaltung, eines Verwaltungsangehörigen oder eines Helfers in
der Durchführung des ZSG sowie Erstattung von Leistungen, die nach den Vorschrif-
ten des SGB VII vom zuständigen gesetzlichen Unfallversicherungsträger erbracht
werden.

1 000 €Bezeichnung

 
2Bundeseigene Verwaltung..........................................................1.

240Bundesauftragsverwaltung.........................................................2.

242Zusammen......................................................................................

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

338242Kap. 0628 Tit. 681 41 ............................................

  350  Förderung des Ehrenamtes im BevölkerungsschutzF  684 31
-034

Erläuterungen

Maßnahmen zur Förderung des Ehrenamtes.

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

--Kap. 0628 Tit. 684 21 ............................................

  2 000  Wasserwirtschaftliche VorsorgemaßnahmenF  883 31
-034

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 1 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................... 600 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................... 400 T€

Haushaltsvermerk

Einnahmen aus dem Vorteilsausgleich nach § 10 WaSG fließen den
Ausgaben zu.
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Erläuterungen

Vorbereitende Maßnahmen zur Deckung lebensnotwendigen Bedarfs an Trinkwasser,
Betriebs- und Löschwasser im Rahmen des Wassersicherstellungsgesetzes. Im
Vordergrund steht die Erhaltung von netzunabhängigen Einzelbrunnen und Quell-
fassungen zur Sicherung der Trinkwasserversorgung.

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

2 0132 000Kap. 0628 Tit. 883 71 ............................................

Titelgruppe 04

(62 573)(67 816)KatastrophenschutzTgr. 04

Erläuterungen

Die Kosten für die Ergänzung des Katastrophenschutzes werden im Rahmen des
§ 23 Zivilschutzgesetz vom Bund getragen.

4 593  6 845  4 845  Ausgaben für ergänzende ZivilschutzausbildungF 532 41
-034

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.1.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Ausbil-
dungsmaterial an Lehrgangsteilnehmer zu Ausbildungszwecken unent-
geltlich abgegeben wird.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

3 785
Schulische Ausbildung der Hilfsorganisationen sowie Ausbildung
an Landesfeuerwehrschulen......................................................

1.

200
Katastrophenschutzübungen oberhalb der Standortebene mit
Zivilschutzbezug.........................................................................

2.

150

Gemeinsame Übungen mit ausländischen Einheiten des Zivilund
Katastrophenschutzes nach den bilateralen Hilfeleistungsabkom-
men............................................................................................

3.

10Ausbildungsunterlagen und Merkblätter.....................................4.

700
Ausbildung auf Standortebene - nur Führerscheinerweiterun-
gen -...........................................................................................

5.

4 845Zusammen......................................................................................

Es handelt sich um Ausgaben für die ergänzende zivilschutzbezogene Ausbildung
der Einheiten und Einrichtungen des Katastrophenschutzes nach Landesrecht sowie
für die Durchführung von Übungen.
Mitveranschlagt sind Haushaltsmittel für vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe herausgegebene Ausbildungsunterlagen, Verwaltungsvor-
schriften, Merkblätter und technische Beschreibungen für Handhabung, Wartung
und Pflege der Ausstattung.

7 083  4 615  8 600  Ausgaben für Wartung und InstandsetzungF 532 42
-034

Haushaltsvermerk

Einnahmen aus Schadenersatzleistungen Dritter fließen den Ausgaben
insoweit zu, als sie zur Instandsetzung bestimmt werden.

Erläuterungen

Vergabe von Arbeiten an Betriebe der gewerblichen Wirtschaft sowie an Werkstätten
anderer Träger.
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Bundesamt für Bevölkerungsschutz und0628
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 883 31 (Titelgruppe 03):



Es handelt sich um Ausgaben für Wartung und Instandhaltung von Fahrzeugen und
Ausstattung der Ergänzung des Katastrophenschutzes.

  180  Prüfung und Erprobung von Maßnahmen zum ABC-SchutzF  532 43
-034

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

172180Kap. 0628 Tit. 532 81 ............................................

10 780  6 245  11 005  Ausgaben auf StandortebeneF 532 44
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
10 203Ausgaben für die Ausstattung auf der Standortebene................1.

137Ausbildung an der ABC-Schutzausrüstung................................2.

665Analytische Task Forces.............................................................3.

11 005Zusammen......................................................................................

Es handelt sich um die durch Betrieb, Materialerhaltung und Unterbringung der
Einsatzfahrzeuge der Ergänzung des Katastrophenschutzes entstehenden Ausgaben
sowie um zivilschutzbezogene Ausgaben für Helferinnen und Helfer.
 
Die Ausgaben für Wartung und Instandsetzung der Einsatzfahrzeuge sind bei dem
entsprechenden Tit. dieser Tgr. veranschlagt.

8 139  5 122  5 122  Haltung von Luftfahrzeugen532 45
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgen-
dem Titel geleistet werden: 281 01.

1.

Die Mittel dürfen zur Selbstbewirtschaftung zugewiesen werden.2.

Erläuterungen

Zu den Haltungskosten zählen die Kosten für Betrieb, Wartung und Instandhaltung
der Hubschrauber einschließlich der Reisekosten für Pilotinnen und Piloten.
Anfallenden Ausgaben für die Haltung der Hubschrauber stehen Einnahmen durch
Erstattungen aus dem Einsatz im Rettungsdienst und bei friedensmäßigen Katastro-
phen in gleicher Höhe gegenüber.

Bis zum 31.12.2007 nicht verbrauchte Selbstbewirtschaftungsmittel: 1 359 T€.

223  54  50  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 49
-034

  2 510  Forschung, Untersuchungen und ÄhnlichesF  544 41
-034

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 2 975 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................... 741 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................... 741 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu.................................................... 743 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu.................................................... 750 T€

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 381 01.

1.
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0628Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 532 42 (Titelgruppe 04):



Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichun-
gen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt
oder unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

2.

Aus den Ausgaben dürfen auch Zuwendungen gemäß § 44 BHO
gewährt werden.

3.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 

83

Kosten der Kommission zum Schutz der Zivilbevölkerung bei
Großkatastrophen und im Verteidigungsfall beim Bundesminis-
terium des Innern.......................................................................

1.

2 367Für Forschungsvorhaben...........................................................2.

60Kosten für wissenschaftliche Beratung......................................3.

2 510Zusammen......................................................................................

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

1 7542 510Kap. 0628 Tit. 544 81 ............................................

  915  Nicht aufteilbare sächliche VerwaltungsausgabenF  547 41
-034

Erläuterungen

Ausgaben für die Bewirtschaftung, Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung für die Einrich-
tungen zur Einlagerung der Sicherungsfilme sowie Erwerb von Einlagerungsbehältern
und Ausstattungsgegenständen. Kosten der Vorarbeiten zur Einlagerung der Siche-
rungsfilme, Kosten der Duplizierung von Sicherungsfilmen.

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

618915Kap. 0628 Tit. 547 21 ............................................

  2 286  Maßnahmen zum Schutz nicht bundeseigenen KulturgutesF  632 41
-034

Erläuterungen

Entgelte einschl. tariflicher Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der tariflichen
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Vermischte Personalausgaben (Trennungsgeld
u. a.). Im Auftrag des Bundes werden bei den Ländern die Sicherungsverfilmung
und sonstige Maßnahmen (insbesondere Erfassung) zum Schutz beweglichen und
unbeweglichen nicht bundeseigenen Kulturgutes durchgeführt. Die Kosten trägt der
Bund gemäß Gesetz vom 11. April 1967 in der Fassung vom 10. August 1971
(BGBl. II S. 1025).

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

2 2692 136Kap. 0628 Tit. 632 22 ............................................

-9  20 170  11 134  Erwerb von FahrzeugenF 811 41
-034

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 59 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu............................................... 10 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu................................................ 15 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu............................................... 17 000 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu............................................... 17 000 T€
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Bundesamt für Bevölkerungsschutz und0628
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 544 41 (Titelgruppe 04):



Erläuterungen

Weniger wegen Umsetzung der neuen Ausstattungskonzeption.

5 398  -  -  Erwerb von LuftfahrzeugenF 811 42
-034

1 501  19 280  21 070  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und AusrüstungsgegenständenF 812 41
-034

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 3 200 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2012 bis zu................................................. 1 600 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu................................................. 1 600 T€

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

 

17 500
Ersatz-, Nach- und Komplettierungsbeschaffung von Fachaus-
stattung......................................................................................

1.

450Ausstattung für die analytische Task-Force................................2.

1 620Persönliche ABC-Schutzausrüstung..........................................3.

1 500Dezentrale Ersatzbeschaffung...................................................4.

21 070Zusammen......................................................................................

  99  Erwerb von Sanitätsmitteln und SanitätsmaterialF  812 42
-034

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

451 270Kap. 0628 Tit. 812 61 ............................................

Titelgruppe 09

(4 155)(8 109)Akademie für Krisenmanagement, Notfallplanung und ZivilschutzTgr. 09

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 272 09.

Dies gilt auch für zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprü-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, dürfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.

84  88  92  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 91
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
55Geschäftsbedarf.........................................................................1.

16Kommunikation...........................................................................2.

21
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

92Zusammen......................................................................................
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0628Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 811 41 (Titelgruppe 04):



44  52  53  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 91
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
20Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

2
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

31Verbrauchsmittel.........................................................................3.

53Zusammen......................................................................................

Soll 2008Soll 2009Bezeichnung

 
22Pkw...........................................................................

55Kombi........................................................................

11Omnibusse................................................................

77Sonderfahrzeuge......................................................

22Mehrzweckfahrzeuge................................................

1717Zusammen...............................................................

730  575  585  Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 91
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
90Heizung......................................................................................1.

75Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

240Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

180Sonstiges...................................................................................4.

585Zusammen......................................................................................

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 9 058 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

11  11  12  Mieten und PachtenF 518 91
-034

Erläuterungen

Für Maschinen und Geräte.

  1 117  Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen Liegenschafts-
management

518 92
-034

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 3 351 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................. 1 117 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.................................................. 1 117 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu.................................................. 1 117 T€

166  150  36  Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 91
-034
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Bundesamt für Bevölkerungsschutz und0628
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 09:



1 731  1 759  2 059  Aus- und FortbildungF 525 91
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer zu Schulungszwecken unentgelt-
lich abgegeben werden.

1.

Die Mittel für Verpflegung an der Akademie für Krisenmanagement,
Notfallplanung und Zivilschutz dürfen zur Selbstbewirtschaftung zuge-
wiesen werden.

2.

Erläuterungen

Bis zum 31.12.2007 nicht verbrauchte Selbstbewirtschaftungsmittel: 27 T€.

32  25  25  DienstreisenF 527 91
-034

  200  Vorbereitung und Durchführung der länderübergreifenden Krisenmanage-
mentübung LÜKEX

F  532 91
-034

Erläuterungen

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

4 5936 845Kap. 0628 Tit. 532 41 ............................................

  2 857  Ausbildung der Bevölkerung in SelbsthilfemaßnahmenF  684 91
-034

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 19 750 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu................................................. 3 950 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.................................................. 3 950 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu................................................. 3 950 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu................................................. 3 950 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu................................................. 3 950 T€

Erläuterungen

Aus- und Fortbildung der Bevölkerung in Erster Hilfe mit Selbsthilfeinhalten

Ist 2007
1 000 €

Soll 2008
1 000 €

Vorjahr (mitveranschlagt bei)

 

1 9933 650Kap. 0628 Tit. 684 61 ............................................

73  -  -  Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 91
-034

544  1 276  824  Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 91
-034

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 1 350 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.................................................... 250 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................... 550 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu.................................................... 550 T€
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0628Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 09:



Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2010 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Nach 2008
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2008

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2007

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 
-----600183783Außenanlage...........................................2.

-----161126287Sanierung Gebäude.................................3.

--2 4728241 0705151985 079Konferenzzentrum/Wirtschaftsgebäude....4.

-2 4728241 0701 2765076 149Zusammen.........................................................

115  29  29  Erwerb von FahrzeugenF 811 91
-034

341  190  220  Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und AusrüstungsgegenständenF 812 92
-034

Titelgruppe 55

(1 583)(1 240)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: - T€

690  496  629  Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Software an Bundes-
behörden und Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich abgegeben
wird.

12  40  37  Aus- und FortbildungF 525 55
-034

471  286  286  Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-034

1 348  761  288  Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Software an Bundes-
behörden und Dritte gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich abgegeben
wird.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

80Hardware.................................................................................1.1

50Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

100Hardware.................................................................................2.1

58Software...................................................................................2.2

288Zusammen......................................................................................
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Bundesamt für Bevölkerungsschutz und0628
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 712 91 (Titelgruppe 09):



Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel

-  -   Sonstige Zuschüsse aus dem Inland282 01
-034

2  18   Prüfung und Erprobung von ZivilschutztechnikF 532 02
-178

1 647  2 060   Bewirtschaftung und Unterhaltung sowie Ersatz und Ergänzung der bauli-
chen und betriebstechnischen Anlagen von öffentlichen Schutzräumen und
kritischen Infrastrukturen

F 532 72
-034

172  180   Prüfung und Erprobung von Maßnahmen zum ABC-SchutzF 532 81
-178

8  8   Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 29
-034

-  2   Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 69
-034

9  15   Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 79
-034

1  2   Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 89
-034

316  190   Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-034

1 754  2 510   Forschung, Untersuchungen und ÄhnlichesF 544 81
-178

144  205   Konferenzen, Tagungen, Messen und AusstellungenF 545 01
-034

618  915   Nicht aufteilbare sächliche VerwaltungsausgabenF 547 21
-034

2 269  2 136   Maßnahmen zum Schutz nicht bundeseigenen KulturgutesF 632 22
-034

338  242   Erstattung von Schadenersatzleistungen an Dritte sowie Erstattung von
Unfallversicherungsleistungen

F 681 41
-034

-  -   Förderung des Ehrenamtes im BevölkerungsschutzF 684 21
-034

1 993  3 650   Ausbildung der Bevölkerung in SelbsthilfemaßnahmenF 684 61
-034

45  1 270   Erwerb von Sanitätsmitteln und -materialF 812 61
-034

2 013  2 000   Wasserwirtschaftliche VorsorgemaßnahmenF 883 71
-034
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0628Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €



Abschluss des Kapitels 0628
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben......................................................
 111  323  Verwaltungseinnahmen............................................................................
 5 152  5 152  Übrige Einnahmen...................................................................................

 5 263  5 475  Gesamteinnahmen...................................................................................
 

   Ausgaben
 12 915  14 048  Personalausgaben...................................................................................
 36 616  46 923  Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 6 029  5 869  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
 45 855  36 523  Ausgaben für Investitionen.......................................................................
   Besondere Finanzierungsausgaben........................................................

 101 415  103 363  Gesamtausgaben.....................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0628
 12 915  14 048  Aus Hauptgruppe 4..................................................................................
 31 494  37 673  Aus Hauptgruppe 5..................................................................................
 6 029  5 739  Aus Hauptgruppe 6..................................................................................
 1 296  824  Aus Hauptgruppe 7..................................................................................
 44 559  35 699  Aus Hauptgruppe 8..................................................................................

 96 293  93 983  Zusammen...............................................................................................

- 18 -

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und0628
Katastrophenhilfe

IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

200720082009
1 000 €1 000 €1 000 €
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